









































































































































































	Abdruck der Apoteken || Ordnung/ Auch Taxt vnd Werdierung || aller Ertzneyen/ vnd Materialien/ so auff des Raths || der Altenstadt Magdeburgk auffgerichte Apoteke verkaufft || werden/ der gemeinen Stadt vnd menniglichen/ der sich der || Apoteken zugebrauchen pfleget/ zum beṡten/ der bil=||ligkeit nach gestellet vnd geordenet ||
	Vorderdeckel
	Eintrag
	Titelblatt
	[Ohne Titel]
	Folge[n] die Medicamenta oder Ertzneyen von Simplicien und Compositen/ so nothwendich auff der Apoteken zubekommen ...
	I. Erstlich Simplicia schlechte und unvormengete Artzneyen.
	I. Metalla Et Pigmenta. Metall/ Berckart und Farben.
	II. Terrae Et Lapides. Erden und Stein in der Apoteken gebreuchlich.
	III. Lapides Preciosi seu Gemmae. Edelgestein.
	IIII. Salia. Art der Saltz.
	V. Radices. Wurtzel.
	VI. Herbae. Kreuter.
	VII. Flores. Blumen.
	VIII. Semina. Samen.
	IX. Fructus. Frucht.
	X. Ligna. Holtz.
	XI. Cortices Et Putamina. Rinden und Schalen.
	XII. Gummi Et Resina. Gummi und Hartz.
	XIII. Aquae Distillatae Simplices cum nonnulliis aliis liquoribus. Einfechtige gedistillirte Wasser und Seffte.
	XIIII. Succi Liquidi. Einfechtige dünne Säffte.
	XV. Succi Inspissati. Harte Säffte.
	XVI. Extractiones Artifitiosae succorum, seu Tincturae. Künstlich ausgezogen Seffte.
	XVII. Olea Simplicia, Destillata & expressa. Einfeltige Oel/ gedistillirt oder ausgedruckt.
	XVIII. Medicinae Ab Animalibus sum tae. Ertzneney so von Thieren genomen.
	XIX. Medulla, Seba Et Adipes. Marck/ Unschlit und Fett.
	XX. Farinae, Mehl.
	XXI. Pulveres Simplices. Einfechte Pulver.
	XXII. Sequentes materiae non habent certum pretium. Nachfolgende stücken/ nach dem sie im kauff steigen oder fallen/ sollen des Jars/ nach den Leiptzischen Marckten/ auff zwo Taffeln in der Apoteken/ und auffm Radthaus/ auffgeschrieben werden/ mit jrer sonderlichen Taxa, doch ohne vorenderung der Taxa, welche in nachfolgenden Compositis oder zu hauff gesatzten stücken folgen wird.

	II. Zum andern folgen die Composita, das ist/ die Artzneyen/ so von vielen stücken zusamen gesetzt sein/ und in der Apoteken zu finden/ und sollen verkaufft werden/ wie folgt.
	I. Aquae distillatae compositae. Gedistillirte/ und von vielen stücken zusamen gesetzte Wasser.
	II. Decoctiones, Syrupi Longi & infusiones. 
	III. Syrupi Simplices. Einfechte Syrup.
	IIII. Syrupi Compositi. Syrupen von vielen stücken.
	V. Iuleb. Einfachte säffte mit Wasser und Zucker zugericht.
	VI. Rob. Einfachte säffte so ohne und mit Zucker oder Honig zugericht.
	VII. Loch.
	VIII. Conservae. Eingemachte Blumen mit Zucker.
	IX. Condita.
	X. Electuaria lenitiva & solutiva. Gelinde und starck purgierende Ladwerg.
	XI. Electuraia Opiata.
	XII. Pulveres Cathartici. Purgirende Pulver.
	XIII. Pulveres compositi. Pulver von Vielen stücken.
	XIIII. Species. Von vielen Gewurtzlen und andern stücken.
	XV. Confectiones. Confect Kuchen und Morsellen.
	XVI. Confectiones saccharo obductae. Uberzogene Zucker Confect.
	XVII. Pillen.
	XVIII. Trochisci. Trochischen oder kleine Küchlin.
	XIX. Sief. Augenartzney.
	XX. Olea Composita. Oel von vielen stücken.
	XXI. Unguenta. Salbe.
	XXII. Unguenta Laxativa. Purgierende Salbe.
	XXIII. Emplastra, Cerota, Cerae & sapones. Pflaster/ Ceroten/ Wachs und Seiffen.
	XXIIII. Nasalia. Nasenzepfflin.
	XXV. Suppositoria. Steckpillen.
	XXVI. Clysteres.


	Wie lang die Ertzneyen wehren können.
	Bericht der Zeichen/ so in den Apoteken und Recepten gebreuchlich/ Was sie bedeuten.
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